
 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Namen des Österreichisch-Französischen Zentrums für Annäherung in Europa (ÖFZ), der 

AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA der Wirtschaftskammer Österreich und der Österreichischen 

Gesellschaft für Außenpolitik und die Vereinten Nationen (ÖGAVN) möchten wir sie herzlich zu 

unserer bevorstehenden Konferenz einladen: 

 

Die Zukunft der Beziehungen zwischen der Europäischen 
Union und der Russischen Föderation 

Die Sicht Südosteuropas 
 

am Montag, 16. November 2015 

09:30 Uhr – 17:30 Uhr 

 

Wirtschaftskammer Österreich 

WKO Sky Lounge 

Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien 

 
Anbei finden Sie das Programm der Konferenz. 

Aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung unter: office@oefz.at 

Für weitere Informationen: www.oefz.at 
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Die Zukunft der Beziehungen zwischen der Europäischen Union 

und der Russischen Föderation. Die Sicht Südosteuropas   

16. November 2015   

 

Wirtschaftskammer Österreich 

WKO Sky Lounge  

Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien  

  
  

  

09.00 – 09.30   Einlass  
  

09.30 – 10.00   Eröffnung   
  

Dr. Johannes KYRLE, Generalsekretär des Österreichisch – Französischen Zentrums für Annäherung 

in Europa (ÖFZ), Wien  

Dominique DAVID, Präsident des ÖFZ und Berater des Präsidenten des Französischen Instituts für 

Internationale Beziehungen (ifri),  Paris  

Dr. Richard SCHENZ, Vizepräsident, Wirtschaftskammer Österreich, Wien  

Dr. Wolfgang SCHÜSSEL, Bundeskanzler a.D., Präsident der Österreichischen Gesellschaft für  

Außenpolitik und die Vereinten Nationen, Wien 

  

10.00 – 10.30   Grundsatzreferat   
  

Igor IWANOW, ehem. Außenminister der Russischen Föderation (tbc)  

 

Ivan Janez JANŠA, ehem. Premierminister der Republik Slowenien, Ljubljana 
 

  

10.30 – 10.45   Kaffeepause  
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10.45 – 11.45  1. Panel: Die Kernpunkte des politischen Dialogs zwischen 

der Europäischen Union und der Russischen Föderation  
  

Vorsitz: S.E. Dr. Ursula PLASSNIK, Österreichische Botschafterin in Paris  

  

Dr. Heidemaria GÜRER, Abteilungsleiterin für Osteuropa; Südkaukasus; Zentralasien; östliche 

Nachbarschaftspolitik der EU; Östliche Partnerschaft, Bundesministerium für Europa, Integration 
und Äußeres, Wien  

  

Tatiana KASTOUEVA-JEAN, Französisches Institut für Internationale Beziehung, Leiterin der 
Russland Abteilung, Paris  

  

Dr. Olga POTEMKINA, Leiterin der Abteilung Europäische Integration am Europäischen Institut der 
Russischen Akademie der Wissenschaften, Moskau   

  

11.45 – 12.15   Diskussion  
  

12.15 – 13.15   Mittagspause  
  

13.15 – 14.15  2. Panel: Die Herausforderung der Zusammenarbeit in 

Wirtschafts- und Energiefragen  
  
Vorsitz: Dominique DAVID, Präsident des ÖFZ und Berater des Präsidenten des Französischen 

Instituts für Internationale Beziehungen (ifri), Paris  

Dr. Walter KOREN, Leiter AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA, Wirtschaftskammer Österreich, Wien 

 

Prof. Dr. Ruslan GRINBERG, Direktor des Wirtschaftsinstituts der Akademie der Wissenschaften 
Russlands, Moskau  

  
Prof. Dr. Ejup GANIĆ, ehem. Präsident von Bosnien und Herzegowina, Gründer und Rektor der  

Sarajevo School of Sciences and Technology, Sarajewo   
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14.15 – 14.45   Diskussion  
  

14.45 – 15.45  3. Panel: Geopolitische Herausforderungen zur Kooperation 

zwischen der Europäischen Union und der Russischen 

Föderation  
  

Vorsitz: Dr. Johannes KYRLE, Generalsekretär des Österreichisch-Französischen Zentrums für 
Annäherung in Europa, Wien  

  

Dr. Ernest PETRIĆ, ehem. Präsident des slowenischen Verfassungsgerichtes, Ljubljana   

  

Milan PAJEVIĆ, Vorsitzender des Beratungsgremiums des Zentrums für Internationale Politik und 

Sicherheit (ISAC), Belgrad  

„Serbien und der Balkan zwischen der EU und Russland: langfristige Interessen vs. Emotionen“ 

  

Veronica  ANGHEL,  Beraterin  für  auswärtige  Angelegenheiten  in  der  

Präsidentschaftskanzlei  Rumäniens, Bukarest  
  

15.45 – 16.15   
  

Diskussion  

16.15 – 16.30   
  

Kaffeepause  

16.30 – 17.00  Schlussfolgerung:  
  

Dr. Peter JANKOWITSCH, Bundesminister a.D., Direktionskomittee des Österreichisch- 

Französischen Zentrums für Annäherung in Europa, Wien  

  

  


